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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV 03 Heringen : TSV 1914 Sorga 
Samstag, 08.10.2022, 19:00 Uhr

Psujka beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die Mannschaft des TV 03 Heringen am vergangenen
Samstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1914 Sorga. Die Gäste entführten bei ihrem
9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Michael
Psujka. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Sven Reichhardt, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV 03 Heringen dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Kallenbach / Haudel gegen Reichhardt / Psujka durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. In toller Verfassung präsentierten sich Duben /
Enders im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Reichhardt / Zarin. Unglücklich waren Wilm / Weber in der Partie gegen Deist / Stein, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Deist / Stein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Ulf Kallenbach
derweil beim 3:0 von Udo Reichhardt. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum am Nachbartisch
Evelin Haudel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sven Reichhardt ab Ballwechsel 1. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Markus Duben gegen Michael Psujka. Günter Enders kam mit
der Spielweise von Alireza Zarin am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Christian Wilm
und Dominik Stein sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Stein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Daniel Deist wurden danach Alexander Weber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Zähler für die Gäste musste Ulf Kallenbach
daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Sven Reichhardt hinnehmen. Beim Erfolg von Evelin Haudel
gegen Udo Reichhardt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwischenzeitlich konnte Markus Duben zwar
einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Alireza Zarin aber trotzdem deutlich mit 10:12, 7:11, 11:
8, 12:14. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Günter Enders und Michael Psujka, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 03 Heringen nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den ESV 1927 e.V. Ronshausen am 15.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV 1914 Sorga wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTV Weiterode 1952 III am 23.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 03 Heringen
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Doppel: Kallenbach / Haudel 1:0, Duben / Enders 0:1, Wilm / Weber 0:1 
Einzel: U. Kallenbach 1:1, E. Haudel 1:1, M. Duben 0:2, G. Enders 1:1, C. Wilm 0:1, A. Weber 0:1 

 TSV 1914 Sorga
Doppel: Reichhardt / Zarin 1:0, Reichhardt / Psujka 0:1, Deist / Stein 1:0 
Einzel: S. Reichhardt 2:0, U. Reichhardt 0:2, A. Zarin 1:1, M. Psujka 2:0, D. Deist 1:0, D. Stein 1:0


